
Wes. 
—- Die pipe Iar ziemlits groß diefe 
sche. 
— Dr. J. LueSatderland, 

im neuen Thuataielgedaudr. 
—- Raucht die »Manila,« eine aus- 

meichsete sc Cigarrr. 
—- Maschine-ist und Decken-nen- 

h e h n te O E a. 

— Die desteu and dauerhaftefleu Oe- 
röthichaften findet Ihr dei Da Saat- 
aiann. Besuche ihr-. « 

—.·D P Peter-, früher Clerk imi 
Ich-let Datel nnd jetzt in Omaha, va- 

aai Montag in der Stadt. 

—- 9r. Quer-W seyn-, deut- 
scher Zahn-sub Qfsiee Oder 
Der Rest Nation-l saus. 

—- Gehtza Win.Schlichting! Graus 
Island Bier stets an Zapf, vorzüglichen 
Lunrh jeden Vormittag von 10——.12 Uhr. 

— Iidert J. Neid von Caineron 
Ma» verheirathete sich hier am Montag 
mit Iraa Stachel h. Beers vaa Fre- 
mont· 

— Das wahlfchmeckendfte und gefan- 
defte Bier ist das Dick Bros. Bier pai- 

Qsiney, Jll. Haltet Euch eine Kiste def- 
felden tat Danie- 

— Bei der Schslaeriantnilnng in 

Distr.Na 74 am Montag var-de Or 
Mart Stelk als Schahsieister wieder- 

gewählt. 
—- Dentt nicht, daß, weil Castelless 

Waaren die besten. sie auch die theaerftei 
sind. O nein! Er verkauft vie desin- 
Mödel für’s amtigfte Geld. 

—- Eta riesiges Lager der fchönfiec 
Bilderrahmen sindet Jht bei Sander 
maan nnd wenn Ihr Bilder habt sc 
dringt sie hin zum Einrahmen. 

— Uafek Redakteur wird die nächsti 
Woche auch nach Kansas City gehen, un- 

der demokratischen National.Co-ioention 
seist-sehnen and Win. J. Bryan nomi- 
nirt zu sehen 

—- Weiui Ihr am isten nach der Stad- 
kaatait, sprecht Ior im Sundeam Ateliei 
dei Ses. Eberl und laßt Euck- photogra- 
phirea, dieweil Ihr dann doch den Sana- 
tagsfiaat anhebt. 

—- Die große Grand Island Stra 
ßeafair findet statt vom 27 August die 
L. Sept» iskiasiie, and siad Alle, po- 

Nah Isd Fett-, eingeladen sich dar-a zu ! 
detheiliges and sich zu ausstieg- 

— Eis Sahn aaa Andre-o Borg 
Iarde vargestera, als er mit mehrerer- 
aadeteri Jungens iu der Gegend va- 

Midsay Pack antherfahtz von den 

Pferde reiche-s sie hatten an den Kap- 
gefchiageti and fchser verletzt. ks 

—- Ctusurtise ute Juli-Feier 
ZU IIIVII VIII. Nachmittage 
Frei-Punk. Abends großer Ball. All. 
freundlichst eingeladen. Basses von des 
JndependenvEckr. 

Henry Spenden Manager 
»k— Das hesteingeriehtete und größti 

Möbelgefchäft des Westens, ein großes 
gerinniges Gebäude, angefüllt-ritt einer 
riesigen Auswahl aller Arten Mobilien· 
ist das von Sonderinann ei- Co. 122 

Ost ster Simse. Es wird Euch Freu- 
de bereiten. 

—- Der vor einiger Zeit in dem 
Thuntsiel-Gehäuve etuhlirte Sehnt-laden 
hst aufgehört zu eristiren, indem das 

Gefchift nicht bestehen konnte. Die 
Ursache des Mißerfolges liegt klar zu 
Tuge. Des Geschäft annoncirte nicht 
im »Ur-seist und Herr-tw- 

-- Eine fröhliche hochzeitsfeier, ge- 
müthliehe Geburt-rags-« oder sonst-ge 
Feier siehst nicht, außer Ihr habt ein 
Fäßchen oder mehrere des fcmofen Dick 
Bros- Bier dahei, denn dies bringt 
Use-I erst in die richtige Ieststimniung; 
dusei ist es ges-end nnd bekommt Einem 

aus« sestellt Euch »Viel Brei-« hei 
lbert hehdr. 

—- Die sei Erete wohnende Schwester 
der Erste Bifeslmrs hier wurde vor eint- 
geu Tagen nur Vliy erfchlegem such 
ihre Kinder kurie- von dein slihstruht 
sen-efer eehelten steh jedoch wieder 
pr. III stut- Wifenhitrg reißen gestern 
us nuH Trete, unt dem Begräbniß der 
Umsglilckten heizwohtmh 

—- .0esrhsuß hat jeyt feinen 
neuen ipurreulusen un 214 W· sie 
Struse ist« einserichtet and hut das 
Gefssft ers net. Er hut jest ein his- 
fchuy nett eitseriehteteu Lotul und hält 
bufecbst use Racher-Ucenstlien, Pfei- 
its, cspmslpitm New und 
Lust-fuh, fuie eine große Ausschl 
du- MMsiuu cis-ere-. Des Its-» 
klits- ls er st eins-leben, dei» neue: 

Ottenau-U 

kniest-tits- tin-erfroren- 
Im m Ochsisheih 

In die Redaktian des »Ur-zeiget nnd 

Der-DE 
Geehrter Herr! 

Wollen Sie mir, 
bitte, in Ihre-n geschäpten Blatte Rai-in 
gewähren itin aiif eine in voriger Woche 
im «Nedraaka Conrier« erschiene-re Ti- 
rade zii antworten, in welcher der (otker 
sieh Herausgeber jenes Blattes sich tin-; 

Joerichilinter Weise verdrecherijche Ein-i 
lLgiitte in meine Rechte und Forderungen 
erlauben. 

Jn der Ausgabe des »Coiiiier« noin 

M. d.. Mts. ntachi Hin Neumann be- 

kannt, daß rückständige Abonnenieiiin- 

gelber jenes Blattei nicht an mich, san- 
dkrn an ihn zu bezahlen ieien. 

Eine badenlaiere, ja oerbiecheiische 
Gemeinheit, ist inir noch i icht posgekoin 
inen tind ich nehme hier Veranlassung in 

minnen, daß Or. Neumann nicht mehr 
Recht hat, jene Ißenstände entgegenzu- 
nehinen als der ann ini Mond. Alles 
was He· Neumann (ader die Contier 
Publifhing Campanyj feineizeii lnnfie 
war das Material der Drnckeiei; 
die Anßensiönde an Aboniieinentggeh 
vern, ii. s. w» ribee blieben und 

sind mein persönliches Ei- 
ze n t h ii in und ich beniiye diese Ge- 
legenheit, den Leiern des ·Coiirier« rnit- 

ziitheilen, daß alle bis ziim 4. Mai 1900 

ialligen Gelder entweder direkt an mich, 
oder an die Inn niir aniheirisirten Rechn- 
inwalte Ashton G Meiner zahldar find. 
Die Lifte der Ibannenten ist in meinem 

Besih und etwa an Neumann gemachte 
sahliingen werden ke i n e s f a l lg non 

mir anerkannt. 

Jch versuchte, eine Belanntinachiing in 

vielem Sinne in dein «Coiirier· za per- 

assentlichen, doch fanden jene »Herun« 
es für gut, die Aufnahme zu verweigert-. 
Die Leier des «Caiiriee« ichiilden din 
neuen Heranigebern nein s. Juni 1900 

in, aber dieselben haben nicht das 
at i n d e ite R e ch t, alte sußenstände 
einzulassiren und darüber zu qiiittiien 
Diejenigen Leser, die etwa schon Nil-. 
stände an die neuen heraus-geber entrich- 
tet haben, befinden sich in der mißlichen 
sage den Betrag nach einmal be- 

zahlen jii müssen, da ich iinnachsichtlich 
inf steinern guten Recht bestehen nnd 

nöthigenfalls die hilfe der Gerichte in 

Insprnch nehmen werde. 
Es würde rnir leid thun, wenn ich 

durch Umstände g e z w ii n g e n werden 
sollte, klagbar zu weiden, da dies niir 

iliilafteu verursacht, die bekanntlich der 
.aerlierende Theil tragen niiiß nnd »F Iiprdere deshalb Diejenigen, die in 
T hrein Ibanneinent ini Rückstande sind, 
,iiif, init den Nechtianwälten Aihtan ör 

Meyer über diefeSache zu sprechen, die 
illen etwa gewünschten weiteren Unf- 

Lichliiß geben können. 
Diejenigen, die vielleicht den »Gan- 

rier««. abinbestellen wünschen, können 
dies than, indem sie die weitere Uniiahs 
ine jenes Blattes einfach nerweigein — 

Hans egal, ob sie sbanneinewngeldec 
ichslden oder nicht, denn, wie gesagt, 
haben die neiien Eigenthümer le i n 

R e ch t, alte Forderungen einzntieibenz 
dieses Recht steht nur niir nnd den non 

aiir antharisirten Herren Ulhian is- 

Usyek za. 
sie der Oeffnung, daß Alle, die inir 

ichnlden ihren Verpflichtungen so bald 
als thanlich nachlaininen nnd denselben 
für niir bisher bewiesenes Wohlwollen 
bestens dankend, sowie aiich dein Redak- 
W des ·Inzeiser G Herold« für 
femdliche Iris-ahnte dieses Irtikets 
weinen verbindlichften Dank ausspre- T 
chend, zeichne ich 

« 

Achtungsvall 
J· L. B r a n d t. 

—- Windes-Bindfaden- 
H e h n te ec- C o. 

—- Alle fegen die ,Munita« ist die 
beste 5c Cis-ere. Bei allen Händie1n. ? 

— Indem wir hiermit auf vie in die- 
l 

sen Spalten erscheinende Anzeige des 
deutschen Zuheinrzteg Dr. Ost-r h 
Meyer aufmerksam machen und densel- 
ben unseren Leser-s bestens empfehien, 
möchten wir bemerke-, daß derselbe ein 
Sohn unseres wohlbekannten Lasse- 
munuei und Mitglied des Stadtruthes, 
Ort. pean Meyer-, ist. he. Odem- 
ulisolaikte eins der besten zuhnteihniichen 
Institute des Landes, von seithern er, 
mit den besten Reifezeugsissen versehen, 
in feine Vaterstadt zurückkehrte, und mit 
den mpdeensten Instrumenten sowie Ein- 
iiihtungen, welche die Zuhnheiitunde 
kennt, ausgerüstet, wird er wohl nicht 
verfehien, sieh ih- eneertreuende Pe- 
iieuten zu deren vollsten Zufriedenheit zu 

fliehn-dein. Wie tust-ide- ihm den he- 
’t«ten Erfolg! 

— Es gereicht uns zu besonderer Oe- 
:sugthuuns, zu berichtet-, duß bei dem 
",,Picse- Einteil- Ieichee in letter Zei- 
’hter zehleeiOe Gemüther in sie größte 
Infeesuus set-feste, du« Dei-ital des 
Sieg dessatru Tom-sah M versuch- 
te des Möglieh Ze, sein des Pia-e zu se- 
Iinnen, doch Deren eile stiften-sangen 
fruchtlos used bei Hofpitel erhielt sen 
Preis, wie es sieht mehr sit recht und 
bisis ist. Dies Institut ist die beste Instrlt die es ißt die Menschheit geben 
sennz tsuiesde me Kranken und Bek- 
usgissten sinke- ei k die iteunpiiehfte 
Ist-ahnte und eu epieendfte Pflege und 
heeeieht usisesneine Freude neither unter 
sei-W- Msees, des dies Wohi- 

äöiizkettdssstitut den Preis Mens. 
ue e Zusti- uu costs-any M I«,ises« gese- hen sit-fes des Cen- 

Wie-, Mit ste jedoch sieht viel Ehre 
eitles-. - 
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Ums Donnerstag den 21. als die 
Supewisoken als Steuekausgleichungdx 
behörde in Sitzung mum, strlln Ruf 
den Antrag, di« Wertheinschshuvg sfoa 
Centck um IS Prozent zu erhöht-h eben- 
so die von Und Räder und die oza 

Martia um 10 Prozent DM lchjen 
sehr sag-bracht zu fein, do die Sie-ek- 
einfchäyung in diesen Tomafhips ziem- 
tich hinm der pqu vorigen Jahce zukü- 
wqt, nämlich spi- folju in Einm- m- 
82196 00 is Und Ruder um OWSS.00 
und is Martia gar um Ums CO. Der 
satt-s wurde jedoch abgewiesen, indem 
Tone-, Nicht-jun and Rief hofft-, 
alle Indem- Mitgliedet jedoch dagege- 
stimme-L 

Die Steuersuflage für 1900 made 
sann gemacht und zip-r sit folgt: 

Quid-Inneren 
III-eitel out « ...0 Ums Mk UT .........--. 
»amt- MU· Fo- .s « 

dein-H tat Saus Island stumm-h- Hof-I 
I« Kssticossni du«-nd ........ Us- « 

fromm-Insekt 
Its-I sue-d Puck-ei VIII III-» »Aus-its 

cost Ostia-I stem- 

tus- nh Hist-e sen-· Arn M: Mc 
kcxk ............... l UIC I IIIO III-O CIMII 

set-im Umk. .s « i s « 7 
Oft-Id. ...... l « s- « I L « 

Statt Las -------- s i I « 7 « 

Emeua..»««».2 « -1 i « s « 

m ......... s l « O « 7 
tsm ............ s « « I « t. 

Hishi-stu- ....... I « I « I 7 « 

m ............... s « z « J « 7 « 

Ins Most ....... .s « « I ( « 

............. I I « D « H « 

txt-. « .I « l « I « s « 

Sei-Es Oulsm 1 « 

; l « 

: 
« 

.......... 
« « E « « 

W skModMsas — « 
s— « 

: 
« :t-.."«n«c.w « « s n s 

—- Sichelmesset sfük Graun-Ihrr und 
Binden HehnkeäCm 

—- sas in Lion Srn- säh- 
ims Gunst-s des i.«Juli. 

—- Uppetmau «- Leifet verkaufen 
Wahn-Bindfaden bester Qualität zu 
wichtigsten Preisen. « 

—- Vei dem Båieballspiel zsiichen 
Grind Jst-nd und Dqsiiags am Sonn- 
tag gewann Stand Island. 

— Spezislvekkauf von Polstermdbelu 
ist jetzt ioz Gange bei Sondern-san ä- 
Eo. net-us Mir's Ococeky. 

—- Bnheirsihet: —- Im Most-g, 
Samuel D. Gihion us come-mit mit 
Nym- L-. Pius Im- Gib-Dems. 

—- Iioinrirt auf den Enkel-er und 
Der-old- 

—- Doetor W. B. Voge. Offiee 
liber kutser ä. Iarnsntorth Apotheke, 
Zimmer 1 ri. S; Telephon no und ts. 

-— Druund Frau Robert Freitag 
kehrten aiir Montag hierher zurück und 

Ist Bru. Jreitag’tt Gesundheit ztetnltrh 
gebessert. 

— Die größte Auswahl der fchönften 
Kinder-vagen sindet Ihr b·ei Joa. Son- 
derntann. Kommt und treffr Eure-Ano- 
ipahl seht. 

—- Fiir Tapeten nnd Pan-i geht zu ; 

IMcManug irrt altetr Pofloffieegedäude; 
eberrialta find Schrerbrnaterrstren und 
ulle Arten Blither bei thut zrr habet-. 

—- Berlartfenk -—- Ein wrrßer Verfer 
ein »J« auf linker Schulter errrgibrnntrL 
Gute Belohnung W. C S I e o e n o, 
2mi. Wood Rroec 

—- ilrn Dienstag verheirathete sieh 
Edioard Will-ed Bentley, feines zei- 
thens Anstreither, mit zel. Delene Mar- 
gnrethe Schlretey Tochter oon John 
Schlieler Sen. und Jena« 

—- Wir holen, waschen und liefern ob 
Eure Spihengardinerh Serdetrgardinen 
foroie irgendwelche andere Wäfthr. Gr and 

Island Dampfsafthrrei, Alter-ander ä- 
Marfh, Eigenthümer. 35 

s 

—- Alles ift theurer geworden, nur 
oer «2lnzeiger nnd Hereile- nebft Bei- 
blattern kostet immer noch den alten 
Preis-, nrtr I2.00 pro Jahr und geben 
wir jetzt noch eine Graus-Prämie ru. 
troydern wir filt- Vnpier, Material user-. 
bedeutend höhere Preise bezahlen müssen. 
Beftrllt die Zeitung, nienn Ihr sie noch 
nicht habt- 

— In ber Wohnung bee· syrau Jo- 
hanne Both auf dein Eiland feierte nnr 

Samstag Or. ENer Bolp feinen Kosten 
G barsstag zu welch« frohem Errignrß 
sich eine ziemliche1 Unzahl Freunde teo 

Geburtstagilindes eingefunden halten« 
unt dein Geburtstagdktnd ihre Gent l r- 

tientn darzubringen. Sie Alle wurer 
non der »Frau Mutter freundltrhft rin- 

ofangeu nnd bestens bewirthet Bei 
Spiel, Gesang und frohem Bechertlang 
verging die Zeit rote im Fluge und »der 
Morgen dann-rette bereits ato rnan den 
Weg nach den heinrathlirhen Pest-tin 
antrat. 

—- Tlnr Sonntag gegen 7 Ubr Abends 
oerfihied tin hohen Alter oon 93 Jahren 

»und s Monaten der alte Settler C. F. 
;-fzeterfen, welcher tn der listen Zeit sich 
iauf der zarrn feines Sohnes Fahrt Peter- 
ferr am Prairie Tiers aufhieL sie 
iluflöfrtng erfolgte noch nur kurzem 
Kranlfeirr infolge von Alter-schwachen 
der Verstorbene war aus Schleier-ig- 
Po«fteirr gebürtig und kunr iin Jahre 
1870 mit feiner Familie noch Amerika 
zu welcher Zeit er sich sogleich biet irr dir 
Nähe von Graud solaer ansiedrlte tmd 

feitdent hier lebte. Von feinen Lin en 

süberieben ihn nur ferne beiden Sah e 

rJoha und Henry Vetetfeiq er war eber - 

jfalls der Beter der im oergangenea soc 
Inuar verstorbenen Frau Lea-a Beri« 
j Vai Begräbniß fand irrte Montag statt. i 

( 

(Fortsehnng von der isten Sei-U 

Michigan, gesichert ist sind daß sich in 
;den Speichern in den Vereinigten Stan- 
Yten noch mehr, als t,000,000 anhel 
Weizen desinden. 

Von einein schrecklichen Eisenbahn- 
llngliick wird folgendes ans Nil-nich 
Gn gemeldet: · Ein Passagierziig aus 
der Macau-Adtheilung der Südiichen 
Eisenbahn fuhr in der Nacht von Sam- 
stag auf Sonntag anderthalb Meilen 
nördlich non Medoneugh- Ga , in eine 
durch die kärglichen furchtbaren Regen 
nusgewcschene Stelle des Geleises und 
wurde fast vollständig zerstört Die 
zertrümmerten « Wagen geriethen in 
Brand und der ganze Zug, rnit Ausnah- 
me des Schlaf-sagend ging in Flammen 
anf. Mit susnehine der im Pult-nan- 
’fchen Schlaf-tagen desindlichen Passa- 
giere keinen nlle Personen, die sttd nns 
dein Zuge befanden hatten, itnis Leder-, 
einschließtich der Mitglieder des Zugpen 
spanis. II gingen wurden 35 Perso- 
nen getödtet. « 

such Inn Gieen Bim, Wis» wird 
von einein schweren Eisenbahn-Unbill 
gemeldet, seither sich nsn Sonntag er- 

eignete. Ein nördlieh fahrender Passa- 
giergug der Chieago c- North-einen- 
Eisevdnhn, der mit sittsillglern zum in 
Oreen Bny finttsindenden Singersest 
angestillt scr, stieß mit einem Güter- 
zuge dei der s Meilen südlich non gele- 
genen Stotion Depere zusammen, wobei 
sechs Personen getödtet nnd 34 verleht 
wurde-. 

Eine Spezisidepesche aus That-spion, 
Wis.,·l-gt: Ja Folge einer Explosion 
in der ChampionAtine sind on- Sinn- 
siag Idend vier Menschen mir's Leben 
gekannter-. Von tünf Mein-, inelchse in 
der Grade Deren, ist nnr Einer gerettet 
werde-. Die anderen Bier Daten durch 
Gase nnd Rauch erstickt Die Erdlo- 
sion ist sehrscheinlich durch Funken ans 
der Pfeife eines der Gradenleute verur- 

sacht werde-. 
see einigen Tagen schoß in Hei-kind- 

ville, sit , der Tadelshlndler Tsndley 
Were auf den Prediger W. it. Piner, 
seit er Lesteren angeblich in einer koni- 
peoinittirenden Stellung in feiner Woh- 
nung intens. est machte Im- Witre 
eine scheidsengs la e gegen ihren Mnnn « 

nnddngiq und der sll verspricht ein ten- 
sntieneliee zu seiden. Die Ansichten 
nnter den Bei-huren til-er den nil sind 
geth. In ihrer siege g die 

. 

FAMle Nl Blsskllsk Reis-ist die Leber und die Ging-weihe 
und stärkt das System um lpcktschendcn Kranlhejten zu widerstehen. s, 

»s
p-

« 

TIEle Iclk G FAUNSWUKTIL Spezial Agnus-L 

Mit jedem Kauf voneinem Knaben XII 
oder Kinder-KnielsoseniAnzng von sitz-Ho n. 

aufwärts geben · eins unserer ele- 

tvir ganz absolut frei ganten Knaben- 

Percalehcmdeu, voran-gesehn der Einkauf 
geschieht zwischen jetzt nnd dein 4ten Juli. 
· 

Diese Hemden find alle neue Waare—--—die niodernsten 
Miifter—-—nnd wtr lsalien fie passend fiir die kleinen Kerle so 
alt wie drei Jahre. Wir machen diese Offrrte einzig und 
allein ans dein Grunde unser Lager zurednziren, damit wir 

Euch in nächster Saison keine alte Waare zu zeigen brau- 

cheu. Es ist unser Bestreben, zu jeder Zeit das Neueste zu 

halten, nnd unsere Preise find die niedrigsten, denn wir ver- 
» 

kaufen nur für Baar nnd habe-isQinen Preis fiir Alle. — 

Unsere Auswahl von Jungen Anziigen -——— 3 bis 10 

Jahre-Jst die hübsche-sie die je nach dieser Stadt gebracht 
wurde nnd jeder Anzug ist neu. Wer haben sie mit ein- 

facher oder doppelter Brust-s—einige von verschiedene-n Ma- 

terial in Hofe nnd Jacke-— einige von selbemZekmsssZeide 
eingefußt.-"IKommt nnd sehet fie! Wir kön- 

nen ihnen mit der bloßen Befchieitmnzzkei e 

Gerechtigkeit widerfahren lassen 

Yce Bauten in dentcichen Zahlen 
markirt 

sAM KATER- 
Crand Island, Neb. 

zkau an, daß sie ihsen Mann ain 27 s 
Aptil l802 ehelichte und bitt zum ver-; 

gangenen ts. Juni mit ihm zuiannnens « 

lebte. Un diese-i Tage sall see Predi- 
gee bei ihr ausgesprochen halten, um 

über Ricchenangelegenheiten tu beendet-, 
als ibk Mann in beteunkenem Zustande 
in las Zimmer getreten sei, und aus den 
Sei-Haige- geschassen habe. Sie strilts 
Ite Aiiqoben ihres-· Mannes in Abtritt s Der Mann disgegen behauptet, vase ek; 
berechtigt «gewesen sei, tu schießen i 
Wtiiesg sit-weilte behaupten das Gleiche, i 
doch die Intoåite bis Brei-takes macht-as 
das Gegentheil geltend. Die Frau akk- 1 
laugt absolute Scheidung und vie Auf- 
sichs der Kinder- « l «Die Vutemdelegateu Fischer, Wol- 
Itiatans und Vesieli find von ihm Teue· 
duich vie Bei-. Staaten am Sonntag 
Abend nach »Res- Yaek zurückgekehrt 
Gestein ( Donnerstag) keiften iie mit dein 
Denn-see »L’ilquitaine« medee ab nach 
Haare. nachdem am Dienstag Abend 
nach eine Vlitschiedsifundgelmng sitt sie 
im Guyet-Institut stattgexunden hatte. 
Wahrscheiniås Wisse-it sie sich nur einige 
Tage aufhalten und dann nach Süd- 
ålscika zutiickleheew 

Dei Piäsideat bat General Adna N. 
Chasiee tunt Liter-Cammandeue der 
amerikanische-i Trupp-n in China ec- 

nannt· Wes-. Ehassee ipeaeli am Bien- 
ftaa im Ktieggminisieeium vak, um seine 
Jnftkuktionen entgegeniunzhnsen unlt 
wird zeitig genug nach Sau Feanciska 
reisen, um aai l. Juli mit dein 6. Ca- 
aalletiexisiegimeut abzufahren. 

Das Haitpteteiancß in beut chinesischen 
Jnttnkglia war atn Montag dan, daß 
bei chinesiiche Gesandte Wie Trag Fang 
bei bei Regierung der Veteiniaim Staa- 
ten darum nachgesueht handase die Ope- 
ratsauen der amerikanischen Streut-site 
aus chinesischent Boden eingestellt werden 
solle» bit Li Hang Chaos in Peting 
eingelassen tei und den Feindseligieiten 
ein Ende bereitet halten with- Cs ist 
die-I ein etvat eigentltlitnliches Verlang-n 
und giiindet sich auf die Versicherung ve- 

sieekiiöni e isn Thale des Yang Tit 
Iiatig, das P im Stande wüten, die 
Its-he und Ordnung allein an echt zu 
schalten und paskinttefsen austsnkischec 
Streiche-tin aus chinesischem Aus-sie die 
Gesinnung unter der Bevölkerung nur 

sacheelzöhen sitt-de. Der Gesandte Wu 
reist-te seist Oesttch as den Otaatsseties s 

Ist Osy III Mist Wh nett dein Mä- 

sidenten. Als Resultat ver Betathang 
wurde dem chinesischen Gesandten mitge- 
theilt, die Vetsichentngen ver Bin-Könige 
bezüglich-der Infeechteihaltung ver Ord- 
nung würde anerkannt, die Ver Staa- 
ten könnten sich aber nicht veivfiijtth 
keine weiteren Trupp-n nach Osten m 

»
 

i 
l 

tenden« In welchen hie Qtdnung thatiiichs J-. 
ttch gestört iei nnd ihre Beamten over 
Bürger in Gefahr schwebte-L 

Das Flottendepattentent tat am 

Sonntag dteirfte besinnt-.- Nachkiht 
datübei, haft auf chinesischen Bot-en 
amerikanische-O Btat vergessen worden 
ist« durch etne Endetdspeiche des Alt-ni- 
kat Kentpss erstatten. Tuc- Dep iste- 
tnent hat dieselbe durch das totgende 
Ball-tin bekannt gemacht: »Ja det- Nö- 
he von Tten Tsin wurden am htt. Juni 
von der Adtheilung Walten oiek Mann 
getödtet nnd sieden- oertpunIeL Die 
Namen werden gemeldet weiden, sobald 
mir darüber berichtet nmden fein wied. 
Eine ans 2,000 Mann bestehende Ab- 
theilung seht heute uan Entsnd Tien 
Ists-W alt. (Gez. Lempsss 

Der ziptteniskietftr bat den Admiral 
Reinen angewiesen-, sich mit der Ort-at- 
iyn nich Takt zn d·geiten utstt sent Ge- 
neral Mettethar antuttietem io viel 
Landtkuppen out der Braulina zu betör- 
d m, nne vtete ausnehmen kann. 

.- 

Hsudquumle Pllnqsmehr.w ..». .-.-..- 

Haben Sie schon jemals einen 
solchen genagt-M Wenn nicht« 
wird es sich iüc Sie deznhten zu 
kommen und dies-wen zu befe- 
hekr. Sie sind gemacht aus dem 

! besten Oslgensnskeder und durch 
I und durch um Gan-as gefül- 

tett. Die Sohlen sind von 

I-« alle-bestem Das-Leder und um 
F der Hand Heimgeh- Sie sind Is? auf seht Lein-ten Breiten gemacht 
« 

und passen so gut nu- hnne sie 
der Schuh-umher gelitten-. S 
tragen sich ebenso lange sls 
irgend ein Schuh für den Sie 
sonst i-. du bezahlen Unser 
Preis ist ZEIT Obsc- 

gellom mal shoe State, 
« 

demqu e- steckt-; 

, 


